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Landesliga Herren Hannover

MTSV Eschershausen : TSV Schwalbe Tündern 
Samstag, 17.09.2022, 17:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem MTSV Eschershausen und dem 
TSV Schwalbe Tündern

Im Spiel der Landesliga Herren Hannover traf der MTSV Eschershausen am vergangenen Samstag
im 2. Saisonspiel auf den TSV Schwalbe Tündern. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Heise / Bredemeier, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das
Heimteam sicherte. Garant für dieses Remis war insbesondere das untere Paarkreuz des
Auswärtsteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fünf Sätze lang beharkten sich Heise / Bredemeier und Teigeler / Karjetta, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Es dauerte eine Weile, bis Schway / Meyer ihre
2:3-Niederlage gegen Rose / Jeske quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz ausging. Zwar brachten Schreiber / Nolte Mendyk / Blume phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Mendyk / Blume mit 3:1 durch. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:2 gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Sören Schway den Gastspieler Carsten Teigeler in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kaum Chancen ließ
Julian Heise derweil bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Jannik Rose. Da gab es nichts
zu rütteln. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Mit 11:9, 10:12, 11:8, 11:6 gewann Lukas Mendyk gegen Marcel Schreiber
und gab dabei nur einen Satz her. Chancenlos war am Nachbartisch Friedrich Blume gegen
Sebastian Jeske nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Es dauerte eine Weile, bis
André Bredemeier seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Matthias Nolte quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Einen Sieg verpasste Patrick Meyer bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Bastian Karjetta. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des MTSV Eschershausen und TSV Schwalbe Tündern in
die Box. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jannik Rose war für Sören Schway schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Hierbei wurde Schway im gesamten Spiel
lediglich 5 Punktgewinne überlassen. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Carsten Teigeler
zeigte Julian Heise dagegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 40 Bällen endete und an Heise ging. Beim 3:0-Erfolg gegen
Sebastian Jeske zeigte Lukas Mendyk seinem Gegner die Grenzen auf. Der neue Zwischenstand
war 6:6. Mit 3:1 hatte Friedrich Blume im Match gegen Marcel Schreiber die Nase vorn. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf Messers Schneide stand im Anschluss
die im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Partie zwischen André Bredemeier und
Bastian Karjetta, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Die siegbringende Taktik fehlte im
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Anschluss Patrick Meyer bei seiner 0:3-Niederlage gegen Matthias Nolte ab dem ersten Ballwechsel.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun
am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
alles aus sich heraus. Auf dem falschen Fuß erwischten Heise / Bredemeier ihre Gegner Rose /
Jeske beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden des MTSV Eschershausen geht es nun im nächsten Spiel am
23.09.2022 gegen Hannover 96 II, während der TSV Schwalbe Tündern am 18.09.2022 gegen den
SC Hemmingen-Westerfeld II antritt.

 Statistik:
 MTSV Eschershausen

Doppel: Heise / Bredemeier 1:1, Schway / Meyer 0:1, Mendyk / Blume 1:0 
Einzel: S. Schway 1:1, J. Heise 2:0, L. Mendyk 2:0, F. Blume 1:1, A. Bredemeier 0:2, P. Meyer 0:2 

 TSV Schwalbe Tündern
Doppel: Rose / Jeske 1:1, Teigeler / Karjetta 1:0, Schreiber / Nolte 0:1 
Einzel: J. Rose 1:1, C. Teigeler 0:2, S. Jeske 1:1, M. Schreiber 0:2, B. Karjetta 2:0, M. Nolte 2:0


